
dIie Menzinger und Ingenbohler Schwestern. Markus 168 SCHILAEe Ae Schwien  elten
VOT arla Theresia cherer 1 Umgang mıt dem unternehmernsch tatıgen Kapuziıner,
Paul Zahner den bBegınn Iranzıskanıscher Missionsschwestern ın damenka Was (

m1t dem weltlichen Dritten en 1m Unterschle den regulierten Dntten en auf
sich hat, 1st Gegenstand der Untersuchung VOT (1sela Fleckenstein auf der rundlage
der Regelwerke S11 Le0 XIIL
Der Band wırd m1t ZWwWEeI hbesonderen Beıtragen beschlossen begegnungen m1t Franz
VOT SS1S1 verwandeln Simone e11s Besuch ın SS1S51 Söüieht S1e „auf der Chwelle der
che'  &. Sich als Frau und Theologin ın e1ner Männerkıirche durchzusetzen, Ssıicht Ae
Kroatın Rehbeka Änı1c als Aulftrag AUS l1hrem Iranzıskanıschen (C(hansma
Den Autorinnen und Autoren 1st en faszınl]lerender 1NDLIC ın schr OıfferenzIierte Iran-
ziskanısche Lebensformen VOTl Frauen elungen. Ihe OoNUHNUNÄTtTEN Klara VOT AÄSsSs]1-
S] und Ae Wandlungen ın acht Jahrhunderten werden gul Ssichtbar.

oachım CAMIE: Sch

BINPIC 1SSalla

FrPINNerN der /Zukunftft wıllen.
\VVIe allz Kkatholschen ISCNOTE Hıtlers rIeg en PuDIIK-
FOorum Edıtıon
(O)berursel: Publik-Forum Verlagsgesellscha ( )7 139

Heinrich ]1ssalla, Jahrgang 1926, 1st en Sttreitharer Pnester
und UTOr. mehreren Veröffenüichungen hat CT sich he-
FeITS nut der der katholblischen Kirche ın dene- rınnern
gen des Jahrhunderts efasst. Be] SeEINeN Forschungen 1st

auf verstörende Quellen estoOhen. SeEINemM
Buch, dQas CT dem hofmungsvollen Aufbruch des Ia-
logprozesses der deutschen Kirche geschrieben hat, SkIı77]1ert

dIie Anpassungsmentalıtät des Katholizismus der VOor-
kriegs- und Jlegsjahre. Reichskonkordat Süieht C1INEe
alsche passun Aas Hitler-Regime. Dadurch wurden
OQıe 1SCHOTE gehorsamen IDhenern des Staates, WaSs SE E c1SSalla vVIelen Beispielen verdeutlicht. TE Aspekte Ssind
Ihm hbesonders WIC Den Gehorsam Innerkirchlic den 4
Weılsungen der 1SCHOTE gegenüber, esellschaftlich dem
aa gegenüber VOT em den blinden SOlCdaUsSCHeN (Je- 5  NI 9Q / 8-3-838095-A 800-5
horsam, öüıecht CT als Iragwürdig Den KrJjeg als &1INEe S1{U- l656.90
alon der ewährun verstehen, 1st SCINer Memung ach
verfehlt und hat Qazu geführt, Aass Wıiderstand und Marty-
Hum auch VOTll CAhIIchen Obern a  ele wurden.
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Heinrich Missalla, Jahrgang 1926, ist ein streitbarer Priester 

und Autor. In mehreren Veröffentlichungen hat er sich be-

reits mit der Rolle der katholischen Kirche in den Weltkrie-

gen des 20. Jahrhunderts befasst. Bei seinen Forschungen ist 

er auf verstörende Quellen gestoßen. In seinem neuesten 

Buch, das er unter dem hoffnungsvollen Aufbruch des Dia-

logprozesses der deutschen Kirche geschrieben hat, skizziert 

er die Anpassungsmentalität des Katholizismus der Vor-

kriegs- und Kriegsjahre. Im Reichskonkordat sieht er eine 

falsche Anpassung an das Hitler-Regime. Dadurch wurden 

die Bischöfe zu gehorsamen Dienern des Staates, was 

Missalla an vielen Beispielen verdeutlicht. Drei Aspekte sind 

ihm besonders wichtig: Den Gehorsam – innerkirchlich den 

Weisungen der Bischöfe gegenüber, gesellschaftlich dem 

Staat gegenüber -, vor allem den blinden soldatischen Ge-

horsam, sieht er als fragwürdig an. Den Krieg als eine Situ-

ation der Bewährung zu verstehen, ist seiner Meinung nach 

verfehlt und hat dazu geführt, dass Widerstand und Marty-

rium auch von kirchlichen Obern abgelehnt wurden. 

Heinrich Missalla

Erinnern um der Zukunft willen. 
Wie die katholischen Bischöfe Hitlers Krieg unterstützt haben. – Publik-
Forum Edition.
Oberursel: Publik-Forum Verlagsgesellschaft 2015. – 135 S.

ISBN 978-3-88095-280-5.
€ 16.90.

die Menzinger und Ingenbohler Schwestern. Markus Ries schildert die Schwierigkeiten 

von Maria Theresia Scherer im Umgang mit dem unternehmerisch tätigen Kapuziner, 

Paul Zahner den Beginn franziskanischer Missionsschwestern in Südamerika. Was es 

mit dem weltlichen Dritten Orden im Unterschied zu den regulierten Dritten Orden auf 

sich hat, ist Gegenstand der Untersuchung von Gisela Fleckenstein auf der Grundlage 

der Regelwerke seit Leo XIII.

Der Band wird mit zwei besonderen Beiträgen beschlossen. Begegnungen mit Franz 

von Assisi verwandeln – Simone Weils Besuch in Assisi sieht sie „auf der Schwelle der 

Kirche“. Sich als Frau und Theologin in einer Männerkirche durchzusetzen, sieht die 

Kroatin Rebeka Anic als Auftrag aus ihrem franziskanischen Charisma.

Den Autorinnen und Autoren ist ein faszinierender Einblick in sehr differenzierte fran-

ziskanische Lebensformen von Frauen gelungen. Die Kontinuitäten zu Klara von Assi-

si und die Wandlungen in acht Jahrhunderten werden gut sichtbar.

Joachim Schmiedl ISch



Und SCHNEelicC Süjeht ın der Sinngebung des Krieges als metaphysisches Kampfge-
chehen und der Deutung des Soldatendaseins als priesterliche ExI1ıstenz &e1INe hbewusste
Verblendung.
1SSalla möchte AÄAnstöße eben, AUS der Geschichte lemen. Er Ordert Ae B]1-
schöfe auf, authentisch SC1IN und lehren IIe Staatsnähe der Kırche Söüieht als
C1INe ro Gefahr. Entscheiden: für iıhn 1sT der andel VO  — e1ner Gehorsams- e1ner
Verantwortungsethik. 1SSalla hürstet Ae Quellen den TYIC Doch gerade dQas
kann der IC insgesamt und auch den relıglösen Gemeinschaften helfen, ihre e1gE-

Haltung ın NS- und KrJegszeıt krnüscher scehen und hbeurtellen.
oachım CAMIE Sch

Lveorge ugustın Markus Paule (Hg. )
Lellngendes en
VVege VT UOrdenschristen heute
Sotuttgart: Verlag Katholsches Sıbelwerk ()7 —/

Das Jahr des gewelhten Lehbens 1st Februar 2016 George AugustinFEFnde dIie Qamıt verbundene eman 1sT Markus (Grauhcn Hg
Jedoch VO  — bleibender Bedeutung. Das ema ‚Gottge-
weıihtes en 1st und hleiht ktuell, denn OQıe Kırche
rTaucht dQas eben, Qas ungeteilt Ooft ın den Mittelpunkt
stellt Ihe Hingabe VOTl Ordenschrnsten 1st &e1iNe Kraft und
en Zeugn1s, OQıe hbzw. Qas LÜr Kırche und Gesellschaft
unverzichtbar Ist. Gelingendes
Der ZU Jahr des gewelhten Lebens herausgegebene
Sammelband „Gelingendes en Wege VO  — Ordens- WE Vr

(Irdenschristenchnsten heute“, der 1 Stuttgarter Verlag Katholisches PUTe
Bıbelwerk erschlen, möchte Aies bezeugen. Eın f
Internathonales Autorenteam stellt den unersetzlichen bibelwerk
Wert und Ae bleibende Aktualhltät des gewelhten Lehbens

1S5|  NI 78-3-450-321 A /-ın der Kırche ın insgesamt Beıtragen heraus. llie
Autoren Sind Chnristen, dIie ihr en oft ewelht aben, 7999
Was A1esem Band einen gewlssen Zeugnischarakter VEeI-—

el IIe Herausgeber möchten mi1t dem 30 Seıten
Uumfassenden Band „Impulse und Inspiırationen eben,

Ae Bedeutung des Ordenslebens für Ae IC TICU VOT en stellen“ (S 12) 21871518
J9 JII
aı6ß0|/08341sSU8aPJ0

Um AMeses Ziel erreichen, wIrd dQas gottgewelhte en AUS verschledenen Perspek-
Uven ın den 1cC mmen, dIie 1 Folgenden kurz besprochen werden sollen.
Mehrere eıtraäge tellen Qas gottgeweihte en ın Zusammenhang mi1t der Sendung
der Kırche IIe Ordensgemeinschaften en &e1iNe bleibende Sendung, tragen m1t ZU!r
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Und schließlich sieht er in der Sinngebung des Krieges als metaphysisches Kampfge-

schehen und der Deutung des Soldatendaseins als priesterliche Existenz eine bewusste 

Verblendung.

Missalla möchte Anstöße geben, um aus der Geschichte zu lernen. Er fordert die Bi-

schöfe auf, authentisch zu sein und zu lehren. Die Staatsnähe der Kirche sieht er als 

eine große Gefahr. Entscheidend für ihn ist der Wandel von einer Gehorsams- zu einer 

Verantwortungsethik. Missalla bürstet die Quellen gegen den Strich. Doch gerade das 

kann der Kirche insgesamt und auch den religiösen Gemeinschaften helfen, ihre eige-

ne Haltung in NS- und Kriegszeit kritischer zu sehen und zu beurteilen.

Joachim Schmiedl ISch

George Augustin / Markus Graulich (Hg.)

Gelingendes Leben. 
Wege von Ordenschristen heute.
Stuttgart: Verlag Katholisches Bibelwerk 2015. – 224 S.

Das Jahr des geweihten Lebens ist am 02. Februar 2016 

zu Ende gegangen – die damit verbundene Thematik ist 

jedoch von bleibender Bedeutung. Das Thema ‚Gottge-

weihtes Leben‘ ist und bleibt aktuell, denn die Kirche 

braucht das Leben, das ungeteilt Gott in den Mittelpunkt 

stellt. Die Hingabe von Ordenschristen ist eine Kraft und 

ein Zeugnis, die bzw. das für Kirche und Gesellschaft 

unverzichtbar ist.

Der zum Jahr des geweihten Lebens herausgegebene 

Sammelband „Gelingendes Leben. Wege von Ordens-

christen heute“, der im Stuttgarter Verlag Katholisches 

Bibelwerk (2015) erschien, möchte dies bezeugen. Ein 

internationales Autorenteam stellt den unersetzlichen 

Wert und die bleibende Aktualität des geweihten Lebens 

in der Kirche in insgesamt 18 Beiträgen heraus. Alle 

Autoren sind Christen, die ihr Leben Gott geweiht haben, 

was diesem Band einen gewissen Zeugnischarakter ver-

leiht. Die Herausgeber möchten mit dem 395 Seiten 

umfassenden Band „Impulse und Inspirationen geben, 

um die Bedeutung des Ordenslebens für die Kirche neu vor Augen zu stellen“ (S. 12). 

Um dieses Ziel zu erreichen, wird das gottgeweihte Leben aus verschiedenen Perspek-

tiven in den Blick genommen, die im Folgenden kurz besprochen werden sollen.

Mehrere Beiträge stellen das gottgeweihte Leben in Zusammenhang mit der Sendung 

der Kirche. Die Ordensgemeinschaften haben eine bleibende Sendung, tragen mit zur 

ISBN 978-3-460-32147-2.
€ 19.99.


